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Vorwort 

Das Jahr 2019 ist reich an Jubiläen und wichtigen 

Gedenktagen. Die Bundesrepublik Deutschland wurde 

70, das vereinte Deutschland 30 Jahre alt. Auch  die 

Volksrepublik China wurde 70. Der Unterschied lag in der 

Art den Tag zu begehen und zu feiern: Bei uns mit 

kritischen Kommentaren in den Medien, dort mit 

Militärparaden und der Demonstration von Macht. Viele 

unserer Landsleute wissen es zu schätzen, dass wir seit 70 Jahren Frieden in 

Westeuropa haben. Der letzte Weltkrieg ist ganz alten Menschen noch im 

Gedächtnis. Wir im Förderverein für Heimat und Geschichte werden durch 

unsere Recherchen in Berichten oft mit den Folgen von Kriegen konfrontiert.  

In dieser Jahresschrift geht es nur einmal etwas kämpferisch zu. Alle anderen 

Beiträge sind Geschichten aus der Gegenwart und Vergangenheit, die vom 

Leben der Menschen, ihrem Beruf, ihren Hobbys, ihren Festen, ihrem 

Verhältnis zur Obrigkeit und den Widrigkeiten, ihren Alltag zu meistern 

erzählen. Der Leser kann sich selbst eine Meinung bilden, und er wird 

feststellen, wie sehr sich schon in kurzer Zeit Einstellungen, Meinungen und 

Ansprüche ändern. 

Dass früher vieles anders war stimmt, aber dass vieles besser war, muss, so 

glaube ich, erst noch bewiesen werden. 

Wir hoffen, dass Ihnen die Lektüre auch dieses Mal Freude macht und 

wünschen  viel Vergnügen beim Lesen! 

 

Hertha Hubertus 
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